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Tödlicher Impfwahn
Ein Experte rechnet mit 80.000 Toten und 4 Millionen Impfgeschädigten durch eine
Corona-Zwangsimpfung in Deutschland.
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Professor Dr. Stefan Hockertz ist Immunologe und
Toxikologe. In einem Interview äußert er sich kritisch
zu der offenbar von der Bundesregierung geplanten
Corona-Massenimpfung und bezeichnet diese als
vorsätzliche Körperverletzung (1, 2). Hockertz verweist
außerdem wie zahlreiche andere Experten auch
darauf, dass diese mRNA-Corona-Impfung ein
gentechnischer Eingriff ist, der das Erbgut des
Menschen verändert (3). Das Interview-Video mit
Professor Hockertz wurde inzwischen wie so viele
Corona-Maßnahmen-kritische Videos von Youtube
gelöscht. Es kann jedoch bei dem Video-Hoster Bitchute



aufgerufen werden (1).

„Es darf auf gar keinen Fall durch diese Carriersysteme eine Gefahr

für den Menschen — Ich sage jetzt ganz bewusst nicht ‚für den

Patienten‘, denn es ist ja nicht der Patient, es ist der gesunde Mensch,

der das bekommt — darf keine Gefahr für den Menschen darstellen.

Wir wissen heute aus den Überlegungen heraus, dass ein nicht nach

den Regeln der Kunst — State of the Art, wie wir sagen — geprüfter

Impfstoff, der also nicht über einen Zeitraum von 5 bis 8 Jahren

geprüft und insbesondere präklinisch — also vor der Klinik — sauber

untersucht worden ist, (dass) wir mit Impfschäden rechnen müssen.

Wir müssen damit rechnen, dass, auch schon alleine durch die

Verunreinigungen — Ich möchte jetzt gar nicht mehr darüber

sprechen, inwieweit hier DNA oder RNA Krebs auslösen können. Das

sind Langzeitwirkungen. Ich möchte von den Kurzzeitwirkungen

sprechen. Wie zum Beispiel diese Verunreinigungen Impfschäden

hervorrufen können bei etwa 5 Prozent der Bevölkerung oder bei 5

Prozent der Menschen, die geimpft werden.

Und das ist eine Zahl, die ich mir nicht ausgedacht habe, sondern die

eine realistische Einschätzung wiedergibt, die wir aus statistischen

Bereichen kennen, wie häufig Nebenwirkungen auftreten können. 5

Prozent erscheint jetzt gering und ‚Impfschäden‘ heißt, dass es eine

Überreaktion des Immunsystems geben kann, den sogenannten

Zytokinsturm, dass es Fehlreaktionen geben kann, Kreuzreaktivitäten,

Auf die konkreten Auswirkungen einer Corona-Massenimpfung
auf die Bevölkerung in Deutschland — über 80 Millionen Menschen
— kommt Hockertz gegen Ende des Interviews zu sprechen. Hier
der entsprechende Auszug:



was auch immer.

Wenn wir uns aber jetzt vor Augen halten, dass in kürzester Zeit 80

Millionen Impfungen ja durchgeführt werden sollen. Dass das

Bundesministerium des Inneren, Herr Spahn 80 Millionen Impfdosen

bestellt hat — eines Impfstoffes, der noch gar nicht zugelassen worden

ist. Und wir haben nur 5 Prozent Impfschäden.

Dann sind das — und ich hoffe, dass die Zuhörer
mitrechnen können — 4 Millionen Menschen mit
Impfschäden. Das sind 4 Millionen Mal
Körperverletzung. Das ist 4 Millionen Mal im Wissen um
die unzureichende Prüfung eines Impfstoffes nach drei
Monaten vorsätzliche Körperverletzung. Das ist ein
Straftatbestand.

Wenn wir jetzt des Weiteren davon ausgehen können, und in Kauf

nehmen, dass bei diesen Impfschäden, bei diesen 4 Millionen

Menschen, die vorsetzlich körperverletzt worden sind, hochgerechnet

(bei) etwa 0,1 Prozent mit Todesfällen zu rechnen ist — von allen jetzt

wieder ausgehend — dann müssen wir damit rechnen, dass, wenn das

Bundesministerium des Inneren sich entschließt, über die

Notstandsgesetze zwangszuimpfen — und das ist ja im Gespräch —

heißt 83 Millionen Menschen zwangszuimpfen, dass, wenn davon

auch nur 0,1 Prozent an dieser Impfung versterben, und dies ist

durchaus realistisch, selbst bei einem Impfstoff, der besser geprüft

worden ist als nur drei Monate in der Präklinik, dann haben wir

80.000 Tote. (...)

80.000 Tote ist das Auslöschen einer Stadt wie Konstanz. Oder

Bamberg. Und da muss ich sagen: Wenn ich das im Wissen tue, dass

ein solcher Impfstoff schlecht geprüft ist, miserabel zugelassen und ich

in Kauf nehme, eine Kleinstadt wie Konstanz oder Bamberg

auszulöschen, dann gibt es für mich keinen einzigen Grund auf dieser

Welt, dies zu rechtfertigen.



Erst recht nicht eine aus Angst und Panik ausgerufene Pandemie

nationalen Ausmaßes, die wir ja gar nicht mehr haben. Wir haben ja,

wenn‘s hochkommt 600 oder 800 infizierte Personen, die nicht mal

krank sind, sondern infiziert sind. Und dafür nehme ich in Kauf, eine

Stadt wie Konstanz auszulöschen. Also die Argumentation seitens des

BMI, des Robert-Koch-Institutes und des Paul-Ehrlich-Institutes, die

Argumentation interessiert mich sehr.“

Impfstoffgeschäftsmann Bill Gates rechnet nach seinen eigenen
Angaben in einem Fernsehinterview mit „lediglich“ 700.000 Opfern
— ‚Seiteneffekte‘ — weltweit durch die Corona-Massenimpfung (4).
Die Kosten für die Entschädigungen sollen laut Gates die einzelnen
Staaten — also letztlich die Bevölkerung selbst — übernehmen und
nicht die Impfstoffindustrie.

Video (https://www.bitchute.com/embed/7MrYegVavfI8/)
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